
 



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

zum Ende des Jahres freuen wir uns alle auf eine besinnliche und  

fröhliche Weihnachtszeit mit der ganzen Familie. In den Küchen  

wurden fleißig Plätzchen und Lebkuchen gebacken und in den  

Gärten und an die Fenster wurden viele Lichter und Weihnachtsschmuck 

angebracht. 

Dies ist die Zeit der Freude und Entspannung, aber auch der Besinnung. Es 

gibt uns die Gelegenheit über die Dinge nachzudenken, die wirklich wichtig 

sind. Gesundheit, Zufriedenheit und ein Leben in Frieden sind Geschenke, 

für die wir dankbar sein können. 

Das Weihnachtsfest und der Jahreswechsel sind auch die Zeit, um rückbli-

ckend auf das alte Jahr zu schauen und einen Ausblick auf das neue zu wa-

gen. 

Das gesamte Jahr 2021 war geprägt von den Empfehlungen, Einschränkun-

gen und Folgen der Corona Pandemie. In den Familien, wie auch in der Ge-

meinde wurden einige Feste aufgrund der befürchteten Ansteckung abge-

sagt. Bei schönem Herbstwetter, und bestens vorbereitet von den Ker-

wabuam und –madli, konnten wir dieses Jahr wieder die Kirchweih feiern.  

Aufgrund der vielen Anmeldungen im Kindergarten sind wir mit einer 

Notgruppe in das Gemeindehaus mit eingezogen. Die technischen Vorausset-

zungen für den Unfall- und Brandschutz wurden hierfür eingebaut. Dies 

gab uns auch die Möglichkeit das kirchliche Gemeindehaus in Zukunft als 

barrierefreies Trauzimmer zu nutzen.   

Die stetig ansteigenden Buchungen für den Kindergarten und die derzeitige 

extrem beengte Platzsituation erfordert eine Überlegung für einen Anbau 

oder einen Neubau des Kindergartens.   

Unsere Bauplätze im Baugebiet „Bergfeld II“ sind seit kurzem komplett ver-

kauft. Wir sind derzeit in der Planung und Ausweisung eines weiteren Bau-

gebietes in Stettberg und in Geslau. Ebenso laufen die Planungen für einen 

Abwasserzweckverband zur gemeinsamen Kläranlage der Gemeinden Colm-

berg, Geslau und Windelsbach.  

Die Aufgaben und die Maßnahmen in der Gemeinde sind so vielfältig, dass 

wir sie nur gemeinsam schaffen können. Ich möchte mich deshalb bei Ihnen 

Allen ganz herzlich für die hervorragende Unterstützung bedanken. 



Mein besonderer Dank gilt meinen beiden Stellvertretern Herrn  

Florian Braumandl und Herrn Hans Krauß, sowie dem gesamten  

Gemeinderat für die tatkräftige Unterstützung und das entgegen- 

gebrachte Vertrauen. 

Ebenso ganz herzlich bedanken möchte ich mich bei Herrn Pfarrer Dr. Klaus 

Neumann und Pfarrerin Ruth Laux für die freundschaftliche und kollegiale 

Zusammenarbeit. 

Ich bedanke mich ganz herzlich bei unseren tatkräftigen Mitarbeitern vom 

Bauhof, im Besonderen bei unserem Günther Krauß. Er betreut in hervorra-

gender und vertrauensvoller Weise alle anfallenden Aufgaben und Arbeiten, 

vor allem rund um die Kläranlage. Auch wenn nachts oder am Wochenende 

eine Störung ist, ist er immer sofort zur Stelle. Mein Dank gilt allen gemeindli-

chen Mitarbeitern, beim Wertstoffhof, Bauschuttdeponie, im Rathaus, den 

Feuerwehrkommandanten und allen Feuerwehrmännern und -frauen. Der 

Schul- und Kindergartenleitung mit ihrem gesamten Team, sowie dem Eltern-

beirat der Schule und Kindergarten, den Vereinsvorständen und den Feldge-

schworenen für ihren Dienst. 

Im Besonderen möchte ich mich bei meiner ganzen Familie und meinen 

Freunden für die wohltuende, herzliche und allumfassende Unterstützung be-

danken. 

Ihnen Allen möchte ich danken, die sie täglich für die Gemeinde tätig sind. 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien im Namen des gesamten Gemeindera-

tes der Gemeinde Geslau, aber auch ganz persönlich, ein gesegnetes und fried-

volles Weihnachtsfest und für das Neue Jahr 2022 Gesundheit, Zufriedenheit 

und persönliches Wohlergehen. 

Bleiben Sie gesund. 

Ihr 

 

 

Richard Strauß 



Informa�onen aus der Gemeinde  

Förderverein der Grundschule Geslau-Windelsbach 

Unser Förderverein für unsere Grundschule in Geslau wurde bereits gegründet  

und ist derzeit zur Eintragung beim Notar.  In den vergangenen Tagen habe ich  

viele positive Rückmeldungen hierzu bekommen, wie wichtig doch der Förderverein  

für das aktive Schulleben ist. Ich möchte Ihnen hier einen kurzen Ausschnitt der Aussage  

einer Person aus dem Gemeindegebiet geben, der meines Erachtens alles ausdrückt. 

„Ich bin zwar schon über 70 Jahre alt, habe zwei Kinder und die Enkelkinder wohnen derzeit  

nicht in Geslau. Aber selbstverständlich werde ich Mitglied im Förderverein, weil meine beiden  

Kinder das Glück hatten, in Geslau eine gute Schule besucht zu haben und aus beiden etwas  

geworden ist.“ 

Ich bin mir sicher, diese Aussage können viele unter uns bestätigen, und sie soll für uns Ansporn 

sein, die Arbeit und das Engagement in unserer Schule mit zu unterstützen. 

Unterstützen Sie die Arbeit und werden Sie Mitglied im Förderverein unserer Schule. 

Beschenken Sie sich zu Weihnachten mit einer Mitgliedschaft und schenken damit viel Freude für 

unsere Kinder! 

Ihr  

 

 

Richard Strauß 

 

Unser Weihnachtsbaum wird zum Wunschbaum 

Die größte Freude ist das Lächeln unserer Kinder.  

Wir möchten unseren Kindern in dieser schweren Zeit der Corona Pandemie etwas Freude  

schenken.  Alle Kinder können einen Wunsch mit Ihrem Namen an den Weihnachtsbaum  

anhängen. Wir können natürlich nicht alle Wünsche erfüllen, der Wunsch nach einem Pony,  

oder nach einem Geschwisterchen übersteigt unsere Möglichkeiten.  

Aber wir möchten allen Kindern ein Geschenk zukommen lassen, und so manche Wünsche  

werden nach einem Losverfahren auch erfüllt werden. Unsere Idee des Wunschbaums wurde  

von einer örtlichen Bank durch eine Spende unterstützt.  

Vielen herzlichen Dank hierfür bereits im Voraus. 



Der Minigottesdienst lädt in der Advents- und Weihnachtszeit ein, dass sich viele 
Menschen auf den Weg nach Bethlehem aufmachen.  

 

Die Stationen sind am Abend beleuchtet und man kann sie bis Ende Januar 2022 besuchen 

1.  Rathaus Geslau - Ein Engel besucht Maria 

2.  Schaufenster Wagner „Alte Tankstelle“ - Die Heiligen 3 Könige 

3.  Garten Bergstraße Gasthaus Ettmeyer - Die Hirten auf dem Feld 

4.  Kellerfenster Gasthaus Ettmeyer - Maria und Josef unterwegs 

5.  Marktplatz Weihnachtskrippe - Herberge - Geburt Jesu 

 
 

Herzliche Einladung vom Minigottesdienst-Team 

Petra Priester, Karin Schwemmbauer, Helga Ruhnow 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Gemeindebrief der  

Gemeinde Geslau 

Jahreswechsel 2021/2022 &  
Januar 2022 

Informationen—Hinweise—Termine für den Bürger  

(Kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften) 

 Sprechzeiten des 1. Bürgermeisters:  Öffnungszeiten im Rathaus: 
 Mittwoch: 18.00 – 20.00 Uhr    Montag bis Donnerstag 
 Freitag:    10.00 – 12.00 Uhr    jeweils von 8.00 – 12.00 Uhr 
 
 Telefon: Gemeinde  09867 /   234   Internet: 
 Fax:     09867 / 1885   Gemeinde  www.geslau.de 
 Telefon:  Bauhof 09867 / 1835   Kommunale Allianz www.obere-altmuehl.de  
 Mail:  gemeinde@geslau.de 

 Öffnungszeiten: 
 Wertstoffhof Geslau     Samstag: von 13.00 bis 15.00 Uhr 
 Bauschuttdeponie     Samstag: von 13.00 bis 14.00 Uhr 
 ab Dezember 14-tägig      18.12.2021, 08.01.2022, 22.01.2022 

         05.02.2022, 19.02.2022      

  

Das Mi�eilungsbla� Februar erscheint am 05. Februar 2022 Redak�onsschluss 

für diese Ausgabe ist am 25. Januar 2022. 

REDAKTIONSSCHLUSS 

Müllabfuhr—Termine 

 

 

 

 

 

 

Preis für Restmüllsäcke seit dem 01.01.2021 4,30 €.  
Diese können in der Gemeindeverwaltung oder in der Verwaltungsgemeinschaft erworben werden.  

Restmüll: 20.12.2021 03.01.2022 17.01.2022 31.01.2022 

Biotonne: 27.12.2021 10.01.2022 24.01.2022 07.02.2022 

Papier: 18.01.2022 15.02.2022     

Gelber Sack: 27.12.2021 26.01.2022    



 

Informa�onen aus der Gemeinde  
 

Termin für die Gemeinderatssitzung  
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet voraussichtlich am Montag, den 10. Januar 2022 um 
19.30 Uhr statt. Bitte beachten Sie unsere Hinweise auf der Homepage oder der Tagespresse.  
 
Mitteilungsblatt  
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 05. Februar 2022. 

 
Veranstaltungskalender 2022 
Bitte denken Sie daran, frühzeitig die Termine aller Veranstaltungen für das nächste Jahr in der Gemein-
deverwaltung bekannt zu geben. Anfang des Jahres 2022 wird wieder ein Veranstaltungskalender er-
stellt. Durch eine frühzeitige Planung können evtl. Terminüberschneidungen vermieden werden. 
 
 
Gemeindearbeit – Vorlage der Arbeitszeitblätter für 2021 
Um die im Jahr 2021 geleisteten Hand- und Spanndienste noch auf das Steuerjahr 2021 abrechnen zu 

können, möchte ich Sie bitten, die Arbeitszeitblätter deshalb möglichst bald in der Gemeindeverwaltung 

vorzulegen. 

 

Öffnungszeiten der Bauschuttdeponie 
In den Monaten Dezember, Januar und Februar ist die Bauschuttdeponie – wie in den zurückliegenden 

Jahren auch – 14-tägig von 13.00 bis 14.00 Uhr (1 Stunde) geöffnet. 

Beginnend ab Dezember ist die Deponie an folgenden Samstagen geöffnet: 

Dezember : 18.12.2021  
Januar:  08.01.2022, 22.01.2022  
Februar:  05.02.2022, 19.02.2022 

 

Straßenreinigung  
Wir möchten Sie auch in diesem Jahr daran erinnern, dass die Sicherungsarbeiten der Gehsteige bei Eis 

und Schnee an Werktagen ab 7.00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen ab 8.00 Uhr durchzuführen 

sind. Die Wege sind von Schnee zu räumen und bei Eis-, Reif- oder Schneeglätte ist mit geeigneten, 

Stoffen zu streuen oder das Eis zu beseitigen. Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20.00 Uhr  
so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung von Gefahren erforderlich ist. Der geräumte Schnee oder 
Eisreste (Räumgut) sind neben der Gehbahn zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet oder 
erschwert wird. Ist das nicht möglich, haben die Anlieger das Räumgut spätestens am folgenden 
Tag von der öffentlichen Straße zu entfernen. 

Ich bitte alle Grundstücksanlieger, ob bebaut oder unbebaut, Ihrer Streu- und Räumpflicht nach-
zukommen. Durch die Erfahrung der letzten Winter wird empfohlen bei größerem Schneeanfall 

die PKW’s nicht auf der Fahrbahn zu parken, sondern die Stellplätze vor den Garagen zu nutzen.            

Ist die Räumung der Fahrbahn durch parkende Fahrzeuge nicht möglich, wird die Fahrbahn bis 
zur Engstelle geräumt. 

 



 

Informa�onen aus der Gemeinde  
 

 

Unser neuer Bauhof Mitarbeiter  Stefan Reinhard 

Wir begrüßen zum 01.01.2022 unseren weiteren Mitarbeiter Stefan Reinhard im Bauhof. Wir freuen uns 
über seine Unterstützung und wünschen Herrn Reinhard für seine Arbeit bei uns viel Freude, gutes Ge-
lingen und vor allem viel Gesundheit. 

Damit Sie ihn kennenlernen können, wird er sich nachstehend kurz vorstellen: 

  

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  

 
mein Name ist Stefan Reinhard, ich bin 40 Jahre alt und werde ab dem 
01.01.2022 als Bauhofmitarbeiter in der Gemeinde Geslau tätig sein.  
 
Ich bin verheiratet und habe zwei Kinder. Einige von Ihnen kennen mich si-
cher bereits, da ich bereits 20 Jahre in Geslau wohne und lebe.  

Nach meiner 23-jährigen Berufserfahrung als Schreiner und Monteur freue 
ich mich auf mein neues Aufgabengebiet und eine gute Zusammenarbeit.  

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine schöne und besinnliche Weih-
nachtszeit,  bleiben Sie gesund!  

 

Herzliche Grüße 

Ihr Stefan Reinhard 

Glück– und Segenswünsche  
 
Zum Geburtstag übermittelt der Bürgermeister im Namen der Gemeinde allen Jubilaren die herz-
lichsten Glück- und Segenswünsche 
 
  Frau Christa Obermeyer, Kreuth 16 
  zum 85. Geburtstag am 20.12.2021 
  Frau Rosa Guttendörfer, Hürbel 7 
  zum 85. Geburtstag am 30.12.2021 
  Frau Ljubica Probst, Hauptstraße 8 
  zum 75. Geburtstag am 14.01.2022 
  Frau Gerlinde Schwab, Marktplatz 6 
  zum 70. Geburtstag am 27.01.2022 



LANDRATSAMT ANSBACH  
Manöver und Übungen der US-Streitkräfte;  

Anmeldung gem. der Bekanntmachung vom 04.12.2008 (StAnz Nr. 51/52 
vom 19.12.2008)  
Folgende Übung wurde angemeldet:  
Art der Übung: Tag- und Nachtübungen mit Außenlandungen  
Zeitraum: 01.01.2022 - 31.01.2022  
Besonderheiten: keine  
Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöverschäden möglichst zu ver-
meiden. Es wird gebeten, Einwendungen gem. Ziff. III Nr. 3 der obenge-
nannten Bekanntmachung unverzüglich mitzuteilen.  
Hinsichtlich des Verfahrens bei der Anmeldung von Ersatzansprüchen bei Manöverschäden wird auf das Hand-
blatt der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, Schadensregulierungsstelle, Regionalbüro Süd Nürnberg, Ru-
dolphstraße 28 - 30, 90489 Nürnberg, Tel: 0911/99261-0, Fax: 0911/99261-185, hingewiesen. Die Handblätter 
können dort angefordert werden.  
Um ortsübliche Bekanntmachung der Übung wird gebeten.  

 
Regional fairschenken im Landkreis Ansbach 

„Es muss nicht immer der Klick in die große weite Online-Welt sein. Unsere Geschäfte und Gastronomiebetriebe im Land-
kreis Ansbach freuen sich über jeden Einkauf. Daher lautet die Devise: regional fairschenken.“ Mit diesen Worten 
ruft Landrat Dr. Jürgen Ludwig dazu auf, die Anbieter vor Ort und auch fair gehandelte Produkte bei den Überle-
gungen für Weihnachtsgeschenke mit einzubeziehen. „Im Landkreis Ansbach liegt das Gute oft sehr nah. Jeder 
kann dazu beitragen, dass die Kaufkraft vor Ort bleibt und der Erhalt von Arbeits- und Ausbildungsplätzen in der 
Heimat unterstützt wird.“ 

„Die Vorweihnachtszeit eignet sich ganz besonders dazu, als regionale „Schatzsucher“ auszuschwärmen“, findet 
Wolfgang Heinzel. Der Gastronom aus Linden (Gemeinde Windelsbach) und Vorsitzender der Initiative 
„Regionalbuffet“ wirbt schon lange für Direktvermarktung und regionale Wertschöpfung. Ihm zufolge hilft jede 
Köstlichkeit nicht nur der gebeutelten Gastronomie, sondern auch den Lieferanten, darunter Landwirtsfamilien, 
„die mit Liebe und Leidenschaft für uns Gastronomen und für Sie, unsere Gäste, Lebensmittel erzeugen“. 

„Regional einkaufen bedeutet auch, einen regionalen Kundendienst und Service vor Ort zu haben – egal ob bei 
Computer, Fahrrädern oder Ähnlichem“, betont Rudolf Eger, Vorsitzender des Vereins der Heilsbronner Gewer-
betreibenden. Die Betriebe vor Ort seien eng mit dem öffentlichen Leben verbunden. Dort zu kaufen bedeute 
auch, deren Engagement im sozialen und gesellschaftlichen Bereich zu unterstützen. 
 
In Rothenburg wirbt Anett Utz, die Initiatorin von „Handmade Rothenburg ob der Tauber“ für Produkte mit Flair: 
„Handgemachte individuelle und einzigartige Geschenke von kleineren Betrieben, mit viel Liebe produziert in 
den kleinen Manufakturen in den engen Gassen Rothenburgs – bei der Arbeit kann man den Handwerkern noch 
über die Schulter schauen.“ Auch Dinkelsbühl hat für die Schenkenden immer etwas zu bieten, sagt Citymanage-
rin Antje Krumbholz: „Hier vereinen sich die Vielfältigkeit des Einzelhandels mit einer großen Auswahl an regio-
nalen Produkten, verbunden durch abwechslungsreiche Gastronomie, kurze Laufwege sowohl innerhalb als auch 
außerhalb der Stadtmauern und das besondere mittelalterliche Flair.“ 
Die Chance, im doppelten Sinne Freude zu verschenken, bietet sich in den Eine-Welt-Läden im Landkreis Ans-
bach – zum Beispiel in Herrieden. „Die Produkte sichern den Produzenten in den südlichen Ländern die existenz-
sichernden Löhne für ihre Arbeit“, erklärt Franziska Wurzinger, Vorsitzende des örtlichen Eine-Welt-Vereins und 
Beauftragte für kommunale Entwicklungspolitik im Stadtrat.  
Heimat mit jedem Bissen und jedem Schluck – das gibt es bei den Direktvermarktern der Fränkischen Moststra-
ße. „Die Produktpalette aus dem Streuobst ist vielfältig und geschmackvoll: Von verschiedenen Getränken über 
Marmeladen, Senfe oder Chutneys bis hin zu Fruchtgummis – das ist Landschaftsschutz, den man schmecken 
kann“, sagt Projektmanagerin Lena Deffner. „Ein Vorteil des Verschenkens von Nahrungsmitteln: Man kann die 
Geschenke direkt verbrauchen. Jetzt in der Vorweihnachtszeit lohnt es sich zudem, anstatt eines regulären Glüh-
weins oder Punschs auch einmal einen aus Kirschen, Äpfeln oder Birnen von den Streuobstwiesen unserer Region 
zu probieren oder diesen zu verschenken!“ 

Aus diesen Gründen hat sich der Landkreis auf dem Weg gemacht Fair-Trade-Landkreis zu werden. Denn faire 
Produkte und regionale Wertschöpfung sollen Hand in Hand gehen. 



LANDRATSAMT ANSBACH  
 

Telefonische Baby- und Kleinkindsprechstunde für Eltern im Land-
kreis Ansbach 

Die Koordinierende Kinderschutzstelle (KoKi) im Landkreis Ansbach bietet 
neu eine telefonische Baby- und Kleinkindsprechstunde an. Eltern aus dem 
Landkreis Ansbach mit Kindern von 0 bis 3 Jahren erhalten hier Beratung zu 
allen Themen rund ums Baby und Kleinkind. Erfahrene Familienhebammen 
und Familienkinderkrankenschwestern stehen dafür bereit.  

Die Beratung ist kostenfrei und auf Wunsch anonym. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Es gibt zwei Sprechzei-
ten pro Woche, Dienstag von 17 bis 18.30 Uhr unter der Telefonnummer 0172/1482551 sowie Mittwoch von 9 bis 
10.30 Uhr unter der Telefonnummer 0172/1492271. 

Die ersten Lebensjahre ihres Kindes sind für viele Eltern eine große Herausforderung – doch gerade diese sind für 
den Aufbau und die positive Entwicklung der Eltern-Kind-Beziehung sehr wichtig. „Für einen guten Start ins Kin-
derleben“ lautet das Leitmotiv der KoKi. Um Mütter und Väter in dieser Zeit zu begleiten, wurde das neue Angebot 
aufgebaut. Als Ergänzung zur Hebammenversorgung und den kinderärztlichen Untersuchungen können Eltern Infor-
mationen und Rat, etwa zu den Themen Schlafen, Ernährung, Pflege, Entwicklung oder bei Unsicherheiten im Um-
gang mit dem Kind, in der Telefonsprechstunde erhalten. Durch die Erfahrung und Vernetzung der Familienkinder-
krankenschwestern und Familienhebammen mit der KoKi im Landkreis Ansbach ist bei Bedarf auch eine Vermitt-
lung zu einer geeigneten Fachstelle möglich, wenn die Eltern dies wünschen.  

Ziel der KoKi ist es, Familien mit Babys und Kleinkindern niedrigschwellige Unterstützung anzubieten, damit aus 
Sorgen keine Probleme werden. Insbesondere vor dem Hintergrund der aktuellen pandemischen Entwicklungen ist 
die telefonische Beratung ein konkretes und unabhängiges Angebot.. 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
 
Vorzeitige Altersrenten 
Anrechnung des Hinzuverdienstes bleibt weiterhin ausgesetzt 

Für Bezieher von vorzeitigen Altersrenten aus der Alterssicherung der Landwirte (AdL) bleiben auch im Jahr 
2022 die Hinzuverdienstregelungen ausgesetzt.  
Bei etwa 4.000 von insgesamt 115.000 Rentenbeziehern müsste die Landwirtschaftliche Alterskasse ohne die Ausset-
zung der Regelungen das Einkommen bei deren vorzeitigen Altersrenten berücksichtigen. 
Durch die Änderung des Infektionsschutzgesetzes wird in der AdL weiterhin bis Ende des Jahres 2022 bei vorzeitigen 
Altersrenten Hinzuverdienst nicht angerechnet. 
Auch in der gesetzlichen Rentenversicherung bleiben die angehobenen Hinzuverdienstgrenzen für vorgezogene Alters-
renten bis Ende des Jahres 2022 bestehen. 
 
Menschen mit Behinderung unterstützen -SVLFG fördert Selbsthilfe mit 700.000 Euro 
Anlässlich des Internationalen Tages der Menschen mit Behinderung am 3. Dezember weist die die Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) auf die Wichtigkeit von Selbsthilfeeinrichtungen hin, die sie im 
Jahr 2021 mit rund 700.000 Euro gefördert hat.  

Besonders Menschen, deren Leben nachhaltig durch eine seelische, geistige oder körperliche Behinderung geprägt ist, 
brauchen Hilfen, die weit über einen Arztbesuch hinausgehen. Hier setzt die Arbeit von Selbsthilfeeinrichtungen an. 
Das bietet die Selbsthilfe 
Neben den Vorteilen, welche die Selbsthilfe Betroffenen und ihren Angehörigen bietet, entlasten die ehrenamtlich orga-
nisierten Einrichtungen die Versichertengemeinschaft der gesetzlichen Krankenkassen. Vor allem der Austausch unter 
Gleichgesinnten ist wichtig und ein wesentlicher Bestandteil der Selbsthilfe. Daneben haben sich die Selbsthilfegruppen 
Lobby-Arbeit zum Ziel gesetzt. Landesverbände vertreten die Interessen Betroffener gegenüber der Politik oder suchen 
in Gesprächen mit Vertretern der Ärzteschaft Wege für eine enge Zusammenarbeit zum Wohle der Menschen mit Behin-
derung. Mit öffentlichen Aktionen und Informationsständen informieren Selbsthilfegruppen über ihre Arbeit und werben 
um Verständnis für die Probleme der Betroffenen. Damit Selbsthilfe funktioniert, übernehmen Selbsthilfekontaktstellen 
die wichtige Koordinierung. Sie sind erste Anlaufstelle für Fragen zur Selbsthilfe.  



Die Mitarbeiter dort beraten über die Möglichkeiten, aber auch über die Grenzen der Selbsthilfe. Außerdem unter-
stützen sie bei der Suche nach Gleichbetroffenen, vermitteln Kontakte und geben Hinweise auf professionelle Ver-
sorgungs- und Beratungsangebote. Verankert ist die Förderung der Selbsthilfeeinrichtungen auch im Akti-
onsplan der SVLFG zur Umsetzung der  UN-Behindertenrechtskonvention (UN-BRK).  
Weitere Informationen bietet die Internetseite www.bag-selbsthilfe.de/bag-selbsthilfe/. Die BAG SELBSTHILFE 
mit Sitz in Düsseldorf ist die Dachorganisation von 118 bundesweiten Selbsthilfeverbänden behinderter und chro-
nisch kranker Menschen und ihrer Angehörigen. 

Internationaler Aktionstag 

Weltweit machen Menschen, Selbsthilfeverbände und weitere Organisationen in zahlreichen Aktionen und Veran-
staltungen am 3. Dezember auf die Rechte von Menschen mit Behinderung sowie auf ihre Situation in der Gesell-
schaft aufmerksam. Ziel ist, das Bewusstsein für die Probleme von Menschen mit Behinderung wachzuhalten und 
auf die Nachteile der betroffenen Personen aufmerksam zu machen. Wichtig ist der SVLFG, dass Menschen mit Be-
hinderungen nicht benachteiligt werden und ihr Leben selbstbestimmt in die Hand nehmen können. Diesem Ziel ist 
dieser Tag gewidmet. 

 

Ab 1. Februar 2022: SVLFG bezuschusst wieder Präventionsprodukte 
Im Jahr 2022 fördert die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) wieder 
den Kauf ausgewählter Präventionsprodukte. Dafür stellt sie insgesamt 800.000 Euro bereit. 
Einen Zuschuss zum Kauf eines Produktes erhalten Unternehmen, die in der Landwirtschaftlichen Berufs-
genossenschaft versichert sind und 2021 keinen Zuschuss bekommen haben. Je Betrieb ist ein Zuschuss pro Aktion 
möglich. Die Vergabe erfolgt in der Reihenfol-ge der Antragseingänge. 

Beginn und Ende 

Die Aktion startet am 1. Februar 2022 um 12 Uhr. Neu ist eine weitere Zuschussaktion ausschließlich für Sonnen-
schutz- und Hitzeschutz-produkte. Diese Aktion startet am 15. März 2022 um 12 Uhr. Beide Aktionen enden, sobald 
die Fördersummen aufgebraucht sind, spätestens am 31. Oktober 2022. 

Antrag richtig stellen 
Die SVLFG berücksichtigt nur Anträge, die ab Beginn der jeweiligen Aktion eingehen. Das Produkt ist erst zu kau-
fen, nachdem die SVLFG die Förderzu-sage erteilt hat. Die Rechnung ist per Mail an praeventionszuschues-
se@svlfg.de oder per Fax an 0561 785-219127 zu senden. Anschaffungen vor Erhalt der Förderzusage werden nicht 
bezu-schusst. Die Antragsformulare stehen ab den genannten Start-Terminen im Internet zum Download bereit unter 
www.svlfg.de/arbeitssicherheit-verbessern. 

 

 Förderbeginn am 1. Februar 2022 um 12 Uhr 

Produkt Förderung 

Radwechselwagen 30 %, max. 300 Euro 

Fang- oder Behandlungsstand für Rinder 30 %, max. 600 Euro 

Großballenraufe mit Sicherheitsfangfressgi�er für Rinder 30 %, max. 500 Euro 

Halsfangrahmen mit Schwenkgi�er für Rinder 30 %, max. 300 Euro 

Podestleiter / leichte Pla0ormleiter 30 %, max. 300 Euro 

Ausrüstung für Königsbronner Anschlagtechnik (KAT) 

oder Totholzkralle mit Teleskopstange 
30 %, max. 200 Euro 

Kommunika�ons- und Notrufgerät (KUNO) im Forst 

(Set mit 2 Geräten) 
30 %, max. 400 Euro 

Akkuscheren für den Wein- und Obstbau (nur für Betriebe, die der LBG mit 

Wein- oder Obstbau gemeldet sind) 
30 %, max. 200 Euro 

Förderbeginn am 15. März 2022 um 12 Uhr 

Produkte (mehrere Teile möglich) Förderung 

Kühlkleidung (Weste, Kopfbedeckung, Shirt), UV-Schutzzelt, 
Sonnenschutzkappe mit Nackenschutz 

50 %, max. 400 Euro 



Geslau 
Leitung: Dr. Marianne Lehmann 
Eichenstr.1, 91608 Geslau 
(09867) 12 23 

Anmeldungen und Informationen: 
bei der Außenstellenleitung 

A05321F Geslau 
Der Maler und Mensch 
Ernst Unbehauen (1899 - 1980) 
Ein Stück Rothenburger Zeitgeschichte 
Ulrich Herz 
1 Abend, 27.04.2022 
Mittwoch, 19:00 - 20:30 Uhr 
Grundschule, Schulstr. 5, Aula 
Teilnehmergebühr: 8,00 € 
Vordergründig geht es in dem Vortrag um die Biographie des Malers Ernst Unbehauen, der öffentlichkeitswirksam be-
reits in Zeiten der Weimarer Republik, dann des „Dritten Reichs“ und schließlich auch noch der Bundesrepublik in Rot-
henburg und darüber hinaus agierte. Auf sein künstlerisches, gesellschaftliches, aber auch politisches Wirken wird dabei 
ebenso eingegangen wie auf seine Persönlichkeit. Sein Wirken wird außerdem immer wieder in den gesellschaftlich-
politischen Kontext eingeordnet. 
Auskunft: 09867/1223 

A05322F Geslau 
Die Erfassung historischer Kulturlandschaftselemente 
Bernhard Heim, Studiendirektor i.R. 
3 Abende, 28.04.2022 - 12.05.2022 
Donnerstag, wöchentlich, 19:00 - 21:00 Uhr 
Rathaus, Kreuthfeldstr. 5, Sitzungssaal (1. Stock) 
Teilnehmergebühr: 30,00 € 
1. Abend: Was sind Kulturlandschaftselemente unserer Heimat? Einführender Vortrag mit Beispielen über die Vielfalt 
historischer Relikte in unserer Landschaft. 
2. Abend: Auf Schritt und Tritt - Kulturlandschaftselemente in der Karrach. Unsere Gegend ist reicher an Nutzungsre-
likten , als Sie denken. Auf einer Wanderung entdecken Sie Nutzungsrelikte aus 1000 Jahren. 
3. Abend: Jeder kann selbst dazu beitragen, noch unbekannte Elemente bekannt zu machen! Haben Sie Lust, selbst als 
ehrenamtlicher Erfasser Beiträge zu liefern? Dann erfahren Sie an diesem Abend mehr über das unkomplizierte Umge-
hen mit dem internetbasierten Erfassungsprogramm. Sie bekommen eine ausführliche Einführung in die Möglichkeiten 
des Bayernatlas, das Erfassungsprogramm des bayernweiten Projektes "Erfassung historischer Kulturlandschaften". Für 
den dritten Abend sind grundlegende Computerkenntnisse erforderlich. Bitte bringen Sie einen Laptop mit.  
Auskunft: 09867/1223 

F25321F Geslau  
Android-Smartphone/Tablet / Grundkurs 
Martin Decker, Dipl.-Wirtschaftsinformatiker (FH) 
1 Abend, 15.07.2022 
Freitag, 18:00 - 21:00 Uhr 
Rathaus, Kreuthfeldstr. 5, Sitzungssaal (1. Stock) 
Kursgebühr: 24,00 € 
"Wie funktioniert so ein Wischerla eigentlich?" In diesem 1. Teil der 3-teiligen Serie aus Kompaktkursen werden Ihnen 
die wichtigsten Grundlagen eines Android- Smartphones/Tablets vermittelt: wichtige Einstellungen und Apps, Fragen 
der Sicherheit etc. Dieser Kurs fängt ausdrücklich bei "Null" an. Die Inhalte werden am Beispiel eines Android- Smart-
phones erklärt. Auf individuelle Fragen kann nur sehr begrenzt eingegangen werden. 
Ein Skript mit den relevanten Inhalten kann im Kurs für 5,00 € erworben werden. Achtung: Dieser Kurs ist nicht für 
Apple-Geräte (iPhones/iPads) geeignet! Bitte ein eigenes Android-Smartphone/Tablet zu Übungszwecken mitbringen.  
Auskunft: 09867/1223 



F25322F Geslau 
Android-Smartphone/Tablet / Aufbaukurs 1 
Martin Decker, Dipl.-Wirtschaftsinformatiker (FH) 
1 Abend, 22.07.2022 
Freitag, 18:00 - 21:00 Uhr 
Rathaus, Kreuthfeldstr. 5, Sitzungssaal (1. Stock) 
Kursgebühr: 24,00 € 
Grundkenntnisse im Umgang mit einem Android-Smartphone/Tablet sind bereits vorhanden und Sie möchten im Um-
gang damit sicherer werden? In diesem 2. Teil der 3-teiligen Kurs-Serie werden Ihnen folgende Inhalte an einem Abend 
vermittelt: Kontakte verwalten, Internetfunktion, Bilder und Videos, praktische Tipps zur sicheren Nutzung etc. Die 
Inhalte werden am Beispiel eines Android-Smartphones erklärt. Auf individuelle Fragen kann nur sehr begrenzt einge-
gangen werden. Ein Skript mit den relevanten Inhalten kann im Kurs für 5,00 € erworben werden.  
Achtung: Dieser Kurs ist nicht für Apple-Geräte (iPhones/iPads) geeignet! Bitte ein eigenes Android-Smartphone/
Tablet zu Übungszwecken mitbringen.  
Auskunft: 09867/1223 

F25323F Geslau 
Android-Smartphone/Tablet / Aufbaukurs 2 
Martin Decker, Dipl.-Wirtschaftsinformatiker (FH) 
1 Abend, 29.07.2022 
Freitag, 18:00 - 21:00 Uhr 
Rathaus, Kreuthfeldstr. 5, Sitzungssaal (1. Stock) 
Kursgebühr: 24,00 € 
Die wesentlichen Kenntnisse im Umgang mit einem Android-Smartphone/Tablet sind bereits vorhanden und Sie möch-
ten weitere Nutzungsmöglichkeiten kennenlernen? In diesem 3. Teil der 3-teiligen Kurs-Serie werden Ihnen folgende 
Inhalte vermittelt: Wecker, Taschenrechner, Kalender, WhatsApp, Telefonieren mit Videoübertragung, Gruppen-Chats. 
Dieser Kurs ist für Teilnehmende mit Kenntnissen, die dem Aufbaukurs 1 entsprechen, geeignet. Die Inhalte werden 
am Beispiel eines Android-Smartphones erklärt. Auf individuelle Fragen kann nur sehr begrenzt eingegangen werden. 
Ein Skript mit den relevanten Inhalten kann im Kurs für 5,00 € erworben werden. Achtung: Dieser Kurs ist nicht für 
Apple-Geräte (iPhones/iPads) geeignet! Bitte ein eigenes Android- Smartphone/Tablet zu Übungszwecken mitbringen. 
Auskunft: 09867/1223 

H19321F Geslau 
Sitztanz für Senioren 
Dr. Marianne Lehmann 
5 Vormittage, 07.03.2022 - 04.04.2022 
Montag, wöchentlich, 10:00 - 11:00 Uhr 
Evang. Gemeindehaus, Pfarrgasse 3 
Kursgebühr: 21,70 € 
Aktiv sein, sich zu Musik bewegen, in Gemeinschaft frohe Stunden verleben und persönliche Kontakte knüpfen, das 
sind nur einige Möglichkeiten, zu denen Sitztanz einlädt. Die eigene Bewegung zu erleben und das Gefühl, dabei zu 
sein, führen zu einer positiven Lebenseinstellung. Alle Tanzbewegungen werden im Sitzen ausgeführt. Sitztanz kombi-
niert rhythmische Gymnastik mit Elementen des Tanzes. Tanzen im Sitzen spricht Menschen jeder Altersgruppe an, die 
in ihren Bewegungen eingeschränkt sind, aber vor allem Senioren. Jeder kann sich nach seinen Fähigkeiten einbringen. 
Dieser Kurs vermittelt einfache Sitztanzchoreographien zu bekannten Musikstücken und bietet die Möglichkeit mit 
Freude und Abwechslung die geistige und körperliche Beweglichkeit im Alter zu verbessern. 
Auskunft: 09867/1223 

K03321F Geslau 
Line Dance—Kurs für Fortgeschrittene und Wiederholer*innen 
Ekhart Lehmann 
8 Abende, 16.02.2022 - 06.04.2022 
Mittwoch, wöchentlich, 20:00 - 21:30 Uhr 
Grundschule, Schulstr. 5, AulaKursgebühr: 56,00 € 
Line Dance kommt aus Amerika und wird in Reihen neben- und hintereinander getanzt. Er besteht aus festgelegten, 
sich wiederholenden Figuren, die synchron von der Gruppe auf traditionelle und neue Country Music (z.B. Country 
Rock) getanzt werden. Line Dance ist für Tänzer *innen jeden Alters geeignet und unterscheidet sich im Wesentlichen 
durch den Verzicht auf den Partner, ohne wirklich alleine zu tanzen, von anderen Tanzarten.  
Auskunft: 09867/1223 



Informa�onen & Termine der Gemeinde Geslau 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Richard Strauß 

1. Bürgermeister 

K74321F Geslau  
Fleurogami –Wunderschöne Blüten aus Papier 
Stefanie Kallert 
5 Abende, 25.04.2022 - 23.05.2022 
Montag, wöchentlich, 19:30 - 21:30 Uhr 
Grundschule, Schulstr. 5, Handarbeitsraum 
Kursgebühr: 43,30 € zuzügl. 8,00 € Materialkosten 
Fleurogami ist die ideale Technik für alle, die gerne mit Papier arbeiten. Die zarten Papierblumen eignen sich nicht nur 
als Raum- oder Tischdekoration, sondern sind auch immer eine gute Geschenkidee. Sie verblühen nie und sind stets ein 
Hingucker. Bitte, falls vorhanden, Falzbein o.Ä. mitbringen. 
Auskunft: 09867/1223 

M33321F Geslau 
Line Dance—Kurs für Kids von 6 bis 9 Jahren 
Stefanie Kallert 
Ramona Krehan 
5 Nachmittage, 10.03.2022 - 07.04.2022 
Donnerstag, wöchentlich, 17:00 - 18:00 Uhr 
Grundschule, Schulstr. 5, Schulsporthalle 
Kursgebühr: 29,20 € 
Tanzen stärkt das Selbstbewusstsein und fördert die körperliche und geistige Entwicklung von Kindern. Dieser Line 
Dance-Kurs für Kinder ist eine spielerische Einführung in diese Tanzform, bei der einzelne Tänzer*innen in Reihen und 
Linien vor- und nebeneinander tanzen. Die Tänze sind passend zur Country- oder Pop-Musik choreografiert und machen 
jede Menge Spaß!  
Auskunft: 09867/1223 

TÜV-Termine bei Fa. Wagner, Geslau  

Der nächste TÜV-Termin bei der Firma Gerd Wagner, Kreuthfeldstraße 6, Geslau finden am Donnerstag, den 
20.01.2022 und am 03.02.2022 jeweils ab 13.00 Uhrstatt. Um Voranmeldung unter  Tel. 217 wird gebeten. 
Bitte beachten Sie die geltenden Corona-Auflagen! 

Winterdienst gesucht! 
Ich suche jemanden der den Räum– und Streudienst für mein Grundstück Kreuthfeldstraße 1 (gegenüber Nah-
kauf)  übernimmt. Bei Interesse bitte unter Tel.: 0170/2995462. 



Wir möchten uns bei all unseren Kunden ganz herzlich bedanken! 

Wir wünschen Euch allen  Frohe Weihnachten und einen guten Start ins neue Jahr 2022 

—All Zeit gute Fahrt— 

und bleibt vor allem Gesund! 

Ihr KFZ Meisterbetrieb Gerd Wagner mit Familie 










